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und wie Snell es ſichVom ſteifen Genick der Berliner
ändert 0O jerum jerum jerum Der Röntgen
Kongreß Die neuen Hygiene Anſtalten der Univerſität S
Hygieniſche Wünſche und Beſtrebungen Die Schiller

Woche Schiller in Berlin Allerhand Erinnerungen
Man ſagt den Berlinern ſeit langem nach daß ſie ein ſteifes

Genick hätten und manche kurfürſtliche und hohe obrigkeitliche Verordnung
wurde ſchon vor Anno Toback erlaſſen um es geſchmeidiger zu machen
ohne daß dies viel geholfen Gern rühmten ſich die Einwohner der
Reſidenzſtadt an der Spree jenes feſten Teiles der Wirbelſäule wenn ſie
nach des Tages Bürde beim Bier und Wein zuſammenſaßen und waren
bis heutigen Tages ſtolz darauf daß ſie auch im Laufe langer Zeiten
nicht das ſteife Genick verloren Das iſt mit einem Male anders ge
worden Man biegt und ſchmiegt ſich und macht hierhin und dorthin
Kopfneigungen die einem gelernten Akrobaten Ehre einlegen würden und
wenn man einen Spree Athener fragt Sagen Sie alter Gönner ich
habe ſoviel von dem ſteifen Genick der Berliner gehört und geleſen wie
ſteht s denn jetzo damit ſo nimmt er das als grobe Anzüglichkeit auf
und entgegnet einem in barſchem Tone Was geht Sie mein Genick an
Kümmern Sie ſich gefälligſt um das Jhrige Sie neugieriger Koppkieker
und mediziniſches Karnickel Sie Jch bin froh wenn mein Kopf Bücklinge
machen kann daß die Aale in der Panke neidiſch werden haben Sie mich
verſtanden ja und er dreht ſein geehrtes Haupt dabei als ob eine
Wetterſahne die Krämpfe bekommen Das Wort Genickſtarre iſt
plötzlich bei uns epidemiſch geworden viel epidemiſcher als glücklicherweiſe
die unheimliche Krankheit ſelbſt und die Angſtmeier an denen es gerad
in den großen Städten am wenigſten fehlt ſehen im Geiſte Berlin bereits
verheert und ausgeſtorben Und da helfen alle Beruhigungen nichts und
nicht einmal die Autorität eines Geheimrats v Leyden deſſen kürzlich in
der Sitzung des Vereins für innere Medizin abgegebene Erklärung
daß zu einer Panik in Berlin auch nicht der geringſte Grund vorliegt
von allen Blättern gebracht wurde Man ſieht von neuem daß die Furcht
die anſteckendſte Krankheit iſt Jeder der auch nur vom kleinſten Hexen
ſchuß betroffen glaubt ſein letztes Stündlein gekommen und unſere Aerzte
erzählen ſich untereinander von einer prächtigen Saiſon denn die ſonſt
verödetſten Sprechzimmer in denen ſich die ehrwürdigſten Fliegen nicht
eines Beſuchers erinnern konnten füllen ſich mit Patienten die mit leiſer
weinerlicher Stimme ihre ſchrecklichen Krankheitserſcheinungen austauſchen
und ſich dabei mit argwöhniſchen Blicken meſſen Himmel wenn
ſchon einer der Anweſenden das bewußte Stadium hätte na denn
Adieu teures Leben

Und das alles in der Röntgen Woche die uns eine große Zahl
hervorragender deutſcher und ausländiſcher Mediziner nach Berlin gebracht
Man kann ſich denken daß die Berichte über die Kongreß Verhandlungen
in dieſer Periode des Hangens und Vangens mit verdoppeltem Jntereſſe
aufgenommen wurden nicht zuletzt von jenen breiten Bevölkerungsſchichten
die ſich ſonſt herzlich wenig um derartige wiſſenſchaftliche Dinge kümmern
Aber vielleicht ſo meinte man entdeckt auch diesmal der Wunder
kerl Röntgen die verdammten Mikroben die ſich ſo gut zu verbergen
wiſſen und darob von den findigſten Aeskulapjüngern nicht aufgeſtöbert
werden dem Manne traut man ja die merkwürdigſten Zauberdinge zu
Der Wunderkerl war leider Berlin woſelbſt ihm gelegentlich der zehn
jährigen Wiederkehr ſeiner ereignisreichen Entdeckung der an die ſeltſamſte
Magie erinnernden Strahlen ſeine Schüler und Anhänger die wärmſten
Huldigungen dargebracht hätten fern geblieben was bei r Beſcheiden
heit und Zurückhaltung zu erwarten war ſo konute man ihn nur inWorten ehren und noch wirkſamer durch die Tat denn dieſer erſte

Röntgen Kongreß auf den Berlin aufrichtig ſiolz ſein darf bildet
für die geſamte mediziniſche Wiſſenſchaft ein wichtigſtes Ereignis und wird
von langnachwirkender fruchtbringendſter Bedeutung ſein

Ein glücklicher Zufall fügte es daß die von nah und fern auch aus
den Vereinigten Staaten England Belgien Holland Frankreich der
Schweiz Oeſtreich 2c herbeigeeilten Teilnehmer dieſes erſten Röntgen

Hygiene Anſtalten unſerer UniverſitätKongreſſes die neuen
feierlich eröffnet wurden beſichtigen konntenwelche vor wenigen Tagen
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Auch hier ein erfreulicher Fortſchritt in jeder Beziehung der unſerer Heiltunde zu großem Nutzen gereichen wird denn in umfaſſendſter Weiſe ward

alles berückſichtigt was zur planmäßigen Erforſchung innerer Erkrankungenund zur Erkennung der Krankheitsträger dienen kann Jn ſeiner Er
öffnungsrede hob der Leiter des Hygleni chen Jnſtituts Profeſſor
Rubner unter anderm hervor daß leider vielen Aerzten die
hygieniſche Vorbildung fehle was umſomehr zu bedauern ſei da ganz
beſonders in unſeren Tagen der Arzt hygieniſche Kenntniſſe gebrauche
ſowohl für ſeine Praxis als auch für ſpezielle Aufgaben ſo ſtelle beiſpiels
weiſe der ſchulärztliche Dienſt ſeine erheblichen Anforderungen bei der zu
künftigen Wohnungsaufſicht müſſe der Arzt ſeine berechtigte Stelle erhalten
und nicht minder verdiene er ſeinen Platz bei der Gewerbeaufſicht denn
bei dieſer liege in hygicniſcher Hinſicht vieles noch ganz im argen Der
Redner betonte daß ſchon der Student ſeine hygieniſchen Kenntniſſe ver
mehren und vertiefen müſſe wäre es aber nicht angebracht wenn
bereits die Schule dafür ſorgte daß die Schüler der höheren Klaſſen in
den wichtigſten hygieniſchen Fragen unterrichtet würden ſtatt der einen
oder anderen Stunde Latein bezw Griechiſch Dann würde früh ein
gewiſſes Jntereſſe erweckt werden und das würde ſicher auch auf die Häus
lichkeit übertragen werden in der man meiſt von den allernötigſten hygie
niſchen Dingen ſo wenig verſteht wie die Katze vom Zitherſpiel

An die mediziniſche Woche ſchließt ſich die Schiller Woche an ein
zufällig ganz intereſſanter Zuſammenhang wenn man an den Regiments
medieus Schiller der Stuttgarter Jahre denkt Das darf heute ſchon
geſagt werden daß das Gedächtnis Schillers gefeiert werden wird wie
noch nie jenes eines anderen Staubgeborenen und daß dementſprechend
auch im Auslande wo deutſche Herzen ſchlagen und deutſche Worte tönen
der Widerhall ein nachhaltiger ſein wird das iſt in der Fremde wo oft
das deutſche Nationalbewußtſein ſoviel zu wünſchen übrig läßt von höchſter
Bedeutung und wird bei den anderen Völkern ſeines tiefen Eindruckes
nicht verfehlen Jn Berlin war man bemüht die Schiller Feier mög
lichſt volkstümlich zu geſtalten zu den Schiller Vorſtellungen in den
Theatern werden 16000 Freikarten ausgegeben neben vielen Einzel
veranſtaltungen finden am Vorabend an fünf über die ganze Stadt ver
teilten Stellen ſorgſam vorbereitete Feſtakte ſtatt für den Mittag des
9 Mai ſodann iſt die große Feierlichkeit vor dem Schiller Denkmal an
geſetzt die Feſtrede hält nicht wie zuerſt geplant Reichskanzler Graf
Bülow ſondern Bürgermeiſter Dr Reicke eine vortreffliche Wahl da es
ſich ja hier in erſter Linie um eine Berliner Feier handelt

Mit dem Gensdarmenmarkt auf welchem ſich das Denkmal des
Dichters erhebt ſind auch direkte Erinnerungen an Schiller verknäpft
Letzterer war am 2 Mai 1804 mit ſeiner Gattin und ſeinen zwei Söhnen
in Berlin eingetroffen Herr von Schiller Hofrat aus Weimar kommt
von Leipzig logiert Unter den Linden im Hotel de Ruſſie meldete
damals das Fremdenamt das genannte Hotel ſtand auf dem Platze der
jetzigen Paſſage Schiller wohnte mit den Seinen mehrfach den Auf
führungen ſeiner Werke im Schauſpielhauſe bei ſo am 4 Mai an welchem

Die Braut von Meſſina gegeben ward Bei dem Eintritt des Dichters
wurde er mit allgemeinem Beifall von der Verſammlung empfangen
Freudiger Zuruf hieß ihn herzlich willkommen und wiederholte ſich ſo lange
und ſo laut bis die Muſik begann die der Vorſtellung vorhergeht hieß
es in der Voſſiſchen Zeitung Zwei Tage danach gelegentlich der Auf
führung der Jungfrau von Orleans war die Begeiſterung noch viel
ſtärker Als Schiller in der Jffland ſcheu Loge erſchien erhoben ſich
ſämtliche Beſucher und Beſucherinnen von ihren Plätzen und jubelten ihm
freudig zu das Gleiche wiederholte ſich beim Schluß und als dann der
Dichter das Theater verließ und den Gendarmenplatz betrat war dieſer
dicht mit Menſchen gefüllt welche ihrer Verehrung huldigenden Ausdruck
verliehen Am 13 Mai ward Schiller im Schloſſe von der Königin
Luiſe empfangen der er ſchon von zwei früheren Begegnungen her
1784 in Darmſtadt und 1799 in Weimar perſönlich bekannt war
leider ſind uns über dies dritte letzte und wichtigſte Zuſammentreffen
keinerlei Nachrichten erhalten Schiller verzeichnet in ſeinem Tagebuche
ſchlicht 13 Bei der Königin Mehrere Tage vorher hatte ihn Prinz
Louis Ferdinand in ſein in der Friedrichſtraße nahe der Weidendammer
Brücke gelegenes Palais zu Tiſch geladen in kleinem Kreiſe aber auch
hierüber erfahren wir bedauerlicher Weiſe nichts Aus Briefen von Zeit
genoſſen geht hervor daß man dem Dichter überall mit größter Zuvor
kommenheit entgegenkam daß er aber im perſönlichen Verkehr nur ſelten
aus ſich herausging und namentlich ſehr vorſichtig war mit ſeinem Urteilüber Perſonen und Dinge Nicht vergeſſen darf man hierbei daß Scht iller
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auch während ſeines Berliner Aufenthaltes leidend war vertauſchte er doch
das Hotel mit der in der Dorotheenſtraße gelegenen Wohnung Hufelauds
mit dem er von Jena her befreundet war und deſſen ärztl iche Kunſt er

auch hier in Anſpruch nehmen mußte
Man weiß daß der Dichter bei ſeiner Anweſenheit in Berlin vornehm

lich praktiſche Zwecke verfolgte und hoffte in der preußiſchen Hauptſtadt
einen Platz zu ſinden der ihm die materiellen Sorgen abnahm und die
Zukunft ſeiner Familie ſicher ſtellte An eine völlige Ueberſiedelung
nach Berlin dachte Schiller vorläufig nicht ſondern nur an
einen mehrmonatlichen Aufenthalt im Jahre und in dieſem Sinne
ſchrieb er an den Geh Kabinetsrat Beyme der die Beſprechungen leitete
Auch ſchon der Aufenthalt von mehreren Monaten des Jahres zu Berlin

würde pollkommien hinreichend ſein jenen Zweck zu erfüllen Jch würde
durch eine ſolche Abwechſelung meines Aufenthaltes die beiden Vorteile

welche das rege Leben einer großen Stadt zur Bereicherung
des Geiſtes und die ſtillen Verhältniſſe einer kleinen zur ruhigen Samm
lung darbieten Beyme berichtete ſpäter 1830 als es hieß die
deutſchen Fürſten hätten ſich herzlich wenig um Schiller gekümmert daß
der König Schillern als dieſer den Wi inſch geäußert hatte ſich in Berlin
niederzulaſſen und deshalb nach Potsdam am 17 Juni wo Schiller
mit den Seinen bei Beyme ſpeiſte gekommen war aus Allerhöchſt
eigener Bewegung ein Gnadengehalt von jährlich 3000 Thaler nebſt
freiem Gebrauch einer Hofegqr ipage zugeſichert hatte Aus irgend einen
Grunde ſtockten dann die Verhandlungen den Herren von der Gildekniffen die Tenien noch in den akademiſchen Kaldaunen ſchrieb Zelter in

ſeiner biſſigen Weiſe an Goethe und im Frühling des nächſten Jahres
folgte der Deutſchland ſeines nationalſten Dichters beraubende 9 Mai

WMarktbericht
Sonnabend den 6 Mai

Eier pro Mandel 0,85 0,90 Mk Radieschen 2 Bündch 0,10 M
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Kohlrüben pro St 0,10 0,25Honig in Waben p Pfd 1,40 Tomaten pro St 60,05 n
Zwiebeln pro Ltr 0,20 0,25 Birnen pro Mandel 0,20 0,50Kartoffeln 5 Ltr 0,35 0,40 Aepfel pro Mandel 015 060
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,50 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30

vereinigen

Kohlrabi pro Stück 0 EGetr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30Mohrrüben p Mdl 0,20 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Wirſing Kohl p Stück Enten vro Stück 2,50 8,50Weißkohl per Stück JungeGänſe vroStie 0,80 1,00
Braunkohl pro Stück 0,08 0,10 Hähnchen 1,50 2,50Rotkohl pro Stück 0,10 0,30 Hühner pro Stück 1,25 50
Salat pro Stück 0,10 es Tanden pro Paar 1,00 1,30
Spargel pro Pfund 0,80 0,85

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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Direktion M Richards
Sonntag den 7 Mai 1905

223 Vorſtellung im Abonnement 3 Viertel
Beamtenkarten ungiltig

Anfang 8 Uhr Ende nach 10 UhrDie Siebzehnjährigen
Schauſpiel in 4 Aufzügen von Max Dreyer

Regie Heinrich Götz
Perſonen

Werner v Schlettow Major

a O Heinrich GötzM Brandow
M Kaufmann

Annemarie ſeine Frau
Frieder Kadett ihr Sohn
Der alte von Schlettow
Oberſt a Werners Vater Nonnenbruch

Erika v Gellenhofen Anne
maries Couſine u Adoptiv

ſchweſter Marg Adolphi
Vorbrodt Großknecht Ferd Amberg
Mieke Magd Agnes AmbergBramſtädt Muſikant Paul Jungk
Minna Stubenmädchen M Lübben

Dorfmuſikanten Knechte Mägde
Ein Gut in der Mark

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Montag den 8 Mai 1905
224 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel

Beamtenkarten giltig

Anfang 7 Uhr Ende 101 UhrLetzte Dprpennns

Novität Zum 3 Male Novität
Kettenglieder

Ein fröhliches Spiel am häuslichen Herd in
4 Akten von Hermann Heyermanns jr
Jn Szene geſetzt von Walther Sieg

Perſonen
Pancras Duif
Jan MaklerHenk öehriditer

Toon Student
Coba ſeine Tochter
Dirk Bauunternehmer ihr

Mann
Margriet Jans Frau
Elsje ihr Töchterchen
Hein Duif
Gerritje ſeine Frau
Marianne Wirtſchafterin bei

Walther Sieg
Carl Alving
Heinr Götz
M Kaufmann
F Wagner

ſeine
Söhne

E Landerer
M Brandow
L de Nolte
Fritz Berend
M Müller

Pancras Jda RavenauSally ein Kaufmann CarlStahlberg
Dr van Ryn Joh HeinzMarx Krüger

R Nonnenbruch
Ferd Amberg
Elly Naß

Joſeph Buchhalter
Jakob Dulk Arbeiter
Ein Kontordiener
Ein Dienſtmädchen
Eine katholiſche Kranken

ſchweſter

Ein Depeſchenbote
Nach dem 2

Martha Lübben
Emil Lübben

Akt längere Pauſe

Dienstag und Mittwoch
Aufführungen der Halleſchen Studentenſchaft

Die RäuberDie Stadttheaterkaſſe iſt während der
üblichen Kaſſenſtunden geöffnet

Stadt Theater heiprig
Neues Theater

Sonntag den 7 Mai 1905
Nachmittags

Prolog von Georg Herwegh

Wilhelm Tell
Abends

Carmen
Montag den 8 Mai 1905

Die Ideale Sinfoniſche Dichtung
von Fr Liszt

Prolog von Ernſt von Wildenbruch
Die Jungfrau von Orleans

Altes Theater
Sonntag den 7 Mai 1905

Die Millionenbraut
Montag den 8 Mai 1905

Die Fledermaus
Vereinigte

Leipriger Sehanspielhänser

Leipziger Schauſpielhaus
Senntag 7 Mai 1905

Nachmittags

Die Räuber
Abends

Der Verschwender
Montag den 8 Mai 1905

Der Verschwender
Theater am ThomasringCentral FTheater

Sonntag den 7 Mai 1905
Nachm

Der Kilometer fresser
Abends

Doktor Kiaus
Montag den 8 Mai 1905

La petite Déserteuse
La main

Zier Palast
Gr Steinſtr 24

m Täglich
Grosses Ronzert

von dem beliebten
Künstler Quartett Brumbey

O Anfang 7 Uhr M
Kramer s Restaurant

ittags

Cröllwitzv Sonntag von 4 Uhr

rm C

S Aen eLeitung Profeſſor O Reubke
Donnerstag den 11 Mai er abends 7 Uhr

in den Kaisersälen

Schilier Feier
Programmm

1 Tragische Onverture für Orcheſter Brahms2 Nänie Schiller für Chor und Orcheſter Brahms
3a Die Ideale Schiller Deklamation
3d Die Ideale Sinfoniſche Dichtung für Orcheſter Lisat
4 Drei Lieder aus Wilhelm Tell für Tenor und Orcheſter Liszt
5 Dithyrambe Schiller für Tenorſolo Chor u Orcheſter Bruch
6 Tonbilder für Orcheſter zu Schillers Lied von der Glocke

mit Deklamation C StörMitwirkende Herr Richard Fischer Tenor Frankfurt a M
Herr Regiſſeur Walther m vom hieſigen Stadttheater

Orcheſter die Kapelle des Königl Regmts GeneralfeldmarſchallGraf Blumenthal Magdeb er 6

Karten zu 3,10 2,10 1,55 und 1,05 M einſchließl Billetſteuer in derHofmnsiknalienhandiung Reinhold Koch
Alte Promenade 1a Fernſprecher 2129

Wittekimnchs III
Morgen Sonntag früh 6 n nachm 3 Uhr

S 2wei grosse Konzerte Ser Kapelle des Füſl Ragts Generalfeldmarſchall Graf d

Magdeb Nr 36
Entree zum Früh Konzert 25 Pfg einſchl
Entree zum Nachm Konzert 35 Pfg Billetſteuer

Abonnementsbillets ſind an der Kaſſe Haupttreppe zu haben
O Wiegert Königl Muſikdir

Saalschloss Brauerei
Sonne den 7 Rlai nachmittags 31 Uhr

Großes Militär Konzert Streichmuſik
ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansfelder Feldartillerie Regts Nr 75

D Eintritt 35 Pf Paſſepartouts haben Giltigkeit W
F Winkler

2 Wintergarten 7
D Sonntag den 7 Mai abends 8s Uhr W

Gr Bxtra Militär Konzert Streichmusik
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feld Art Regts Nr 75

Entree 35 Pfg V Stadebaſs Roſand
Täglieh Konzert

der vorzüglichen

Masuren Kapelle

Schützenhof an er heicke
D Sonntag den 7 d Mts W

Grosses VreirlKonzert
von 4 Uhr an

Tämzolh er
Hierzu ladet freundlichſt ein Ludwig Müller

T Auch ſind für Sommerfriſchler 2 ſchön möbl Zimmer zu vermieten

Sportnotol

Morgen Sonntag abends 7 Uhr

hrosser Kavalier Zall
Fr RudolphiHöfl ladet ein

S Anerkannt ſohneidigſte
Ballmuſik am Platße

Forkſetzung des

grossen Skat Curniers in alle a S
im großen Feſtſaale der Kaiſerſäle

Eingang Große Alrichſtraße

Sonntag d 7 u 21 Mai d J
Anſang pünktlich nachm 2 5 und 8 AhrAn jedem Spieltage 3 Serien

welche bis zu 10 Mark ſoſortr Gewinnpunßte von 276 an erhalten Dreiſe
usgezahkt werden Die sofort zu zahſenden Beträge von 83 5 undo Mark werden auf die etwa errungenen Preise in An

rechnung gebracht Feilnehmerkarten koſten pro Serie 3 Mk Droſpekle
gratis

Der Papktana des neuen Hall Fnat Veretno
J Ernst Beck Halle a SfälzerftrGust Ierehe Mehaniler K Ulrichstr z W

Plisgee brenperei Fabrrad u Jäimaseh lldlg

Walhalla Theater

Direktion Otto Herrmann
W Heute Sonntag h

4 und 8 Uhr

2 A7osse Vorstellungen

Zur Nachmittags Vorſtellung

iſt 1 Kind in Begleitung frei

Kinder zahlen halbe Preiſe

Vormittags 11 P Uhr

J Frühschoppen Konzert
unter Mitwirkung

verſchiedener Spezialitäten

Gaſtſpiel
Anna u Siegmund

Linné

Tageskaſſe ab 10 Uhr geöfuet

Welt Panorama
Woeltausstellung st Louis

Meumarkt Bierhalle
Breiteſtraße 3

Sonntag den 7 er
Großer Familien Abend

Wilh FVraunke

Von nachm
3 Uhr ab Wer

Apollo Iheater

Direktion Gustav Poller
De Sonntag den 7 Mainachm 4 u abends 8 ühr
2 grosse Vorstellungen

Jn beiden Die

Hartstein
Burlesken

Bine Frau
Aus einer

Kleinen Garnison
mit

Hartstein
in den Hauptrollen

Haritsteinm erzielt allabendlich durg
ſein famoſes urkomiſches Spiel

jnbelnden Erfolg

Außerdem Der brillante
Spezialitäten Teil

mit

Siems
Das Hand Phänomen

Sing Arac tLetzte Uebung am Klavier

Gesellschaftshaus Diemitz
Sonntag vormittag

Tanzkränzehen
Restaurant Zoologischer Garten

Täglich Diners von 12 bis 2 Uhr
von Mk 50 an aufwärts

Speisen nach der Karte zu jeder Tageszeit
Meine Saalränme halte ich für Feſtlichkeiten etc

Hochachtungsvoll

ft Speckknehen

angelegentlichſt empfohlen

A Gilfert

62

Einem geehrten Publikum

verbunden mit Hausſchlachten eröffne
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben

AHochachtungsvoll

der zur Konkursmasse der Firma

lagdwesten Normalanzüge
Inletts
Schnallen etc

IInlle a S den 6 Mai

kerngesunde dunkelgrüne

auf Balkons in
empfiehlt zu

Elelktr Licht

Klingeln

hoch Aach neuesto Muster Reparatur WerkstattLieferung innerhalb 2 Stunden Sämtliche Ersatztelle

whh

ar düies
I Konzert bri freiem Eintritt

Beginn 4 Uhr

NB Montag Grosses Sch 80 hlachteſest

der gerichtüiche Ausverkauf

W A Kyrit2z wier Iröcel Nr
gehörigen Warenbestände wird werktäglich vorm 12 Uhr und nachm

7 Uhr zu billigen Preisen fortgesetzt
Es sind u a noch vorhanden

Schwere Leder u Manchesterhosen

Bettbezüge ein grosser Posten diverse Knöpfe unch

a Eunsä

2 S Kunſt und

ſein nur beſte Waren zu billigen Preiſen zu

ſowie Freunden und Bekannten zur gefl Ken
nahme daß ich mit heutigem Tage Königstrasse 17 einViktualiengeſchäft m

liefern und bitte um gütige Unterſtützung meines Unternehmens

Ja egrer önigtr 17

Manchesterstoffe
Barchenthemden Barchent

1905
Konkursverwalter

c
gutgeformte Kronendäume unä Pyramider

in verſchiedenen Stärken
Vorgärten oder zum Gräberſchmuck paſſend

mäßigen Preiſen
18

u Kraftanlagen
in bewährt solider Ausführung

a NIofore nur erstklassige Fabrikate
Telephone und Blitznbleiter

Signalwesen für Gruben u Fabrikbetriebe

L Rissland Dryanderstr 26
Gegründet 1872

mr r

Telephon 2366
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